
Poster: Versorgungsplan mit ABCDE Schema
Scene Size-Up (Beurteilung der Einsatzstelle)





Scene: Einsatzstelle beurteilen, Anzahl Patienten feststellen
Safety: Gefährdung für Helfer (Eigengefährdung), Patienten und Anwesende (Fremdgefährdung) abschätzen
Situation: Verletzungsmechanismus / Krankheitsbild bestimmen
Support: Bedarf an weiteren Kräften (Notarzt, technische Rettung, Einsatzleitung) prüfen

Primary Processing (Lebensrettung)
Airway (Atmung)





spritzende Blutung? -> Abbindung
leblos? -> Reanimation
bewusstlos? -> Seitenlage
HWS-Trauma? -> Stifneck

Breathing (Belüftung)



Atmung behindert? -> Freimachen
Atmung ausreichend? -> Lagerung

Circulation (Kreislauf)
 starke Blutungen? -> Druckverband

Disability ('Dachschaden')



Schlaganfall? -> load and go
Selbstgefährdung? -> Fremdschutz

Exposure (Einflüsse)



Beckentauma? -> Beckenschlinge
Thoraxtauma? -> load and go

Secondary Processing (Versorgung)
Lagerung Hilfeleistungen - speziell

Airway (Atmung)
 Notruf (EH) / Notarztruf (San)

Breathing (Belüftung)
 Sauerstoffgabe (San)

Circulation (Kreislauf)
 Wunden keimfrei abdecken (EH)

Disability ('Dachschaden')
 Talk Down (San)

Exposure (Einflüsse)
 Frakturen ruhigstellen (EH)

Hilfeleistungen - allgemein








Patienten beruhigen, betreuen und aufklären (EH)
Vitalfunktionen überprüfen und überwachen (EH)
Notfallanamnese durchführen - SAMPLE-Schema (San)
Wärmeerhalt sicherstellen (EH)
Maßnahmen dokumentieren und weitergeben (EH)
Helfer des Arztes (San)
Transport vorbereiten und durchführen (RD)

Lebensrettung
Maßnahmen zur Lebensrettung sind immer mit höchster Priorität durchzuführen, wenn eine 
Störung vitaler Funktionen vorliegt und diese wiederhergestellt oder erhalten werden 
müssen.
Lagerung
Der erste Pfeiler der Versorgung von Notfallpatienten ist eine auf die Verdachtsdiagnose 
abgestimmte Lagerung.
Hilfeleistungen - speziell
Der zweite Pfeiler der Versorgung von Notfallpatienten sind auf die Verdachtsdiagnose 
abgestimmte und ergänzende Maßnahmen.
Hilfeleistungen - allgemein
Der dritte Pfeiler der Versorgung von Notfallpatienten sind Hilfeleistungen, die bei jedem 
Patienten auf die eine oder andere Weise durchgeführt werden.


